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Blutspenden

Die nächste Möglichkeit zum Blut-
spenden besteht am 7. Mai 2024  
von 15.30 bis 20.30 Uhr in der VS  
Michaelnbach.
Näheres dazu auf der Seite 6.

Frühjahrskehrung

Die Frühjahrskehrung wird zwischen 
1. und 5. April stattfinden. Bitte be-
achten Sie die Hinweise im Blattinne-
ren.
Näheres dazu auf der Seite 6.

5 Jahre Verwaltungsgemein-
schaft Hui-um

Wie alles begann, zentrale Eckpunk-
te, Status Quo.

Näheres dazu ab der Seite 3.

5 Jahre Hui-um!
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Unsere Bürgermeister 

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Wenn wir heute nichts än-
dern, wird nichts so bleiben 

wie es ist.
Unbekannt

Martin Dammayr
Bgm. Michaelnbach

„Hui-um“:  Neue Wege gehen, damit 
unsere l(i)ebenswerten Gemeinden 
für unsere Bürger*innen auch zu-
künftig erhalten bleiben.

Von einer (Gemeinde-)Verwaltung 
erwarten wir, dass sie funktioniert 
und die gestellten Aufgaben erfüllt. 
Eine Verwaltung ist - wie andere Or-
ganisationen auch - kein Selbstzweck. 
Die Gesellschaft unterliegt einem 
starken Wandel, dem muss auch die 
Verwaltung Rechnung tragen. Das 
gilt insbesondere für die Gemein-
deverwaltung, die so nahe und un-
mittelbar bei den Menschen ist. In 
der Bevölkerung entstehen neue Be-
dürfnisse und Wünsche, gleichzeitig 
ändern sich Technik und Methoden, 
die als Werkzeug für die Verwaltung 
genutzt werden können. Daher ist es 
notwendig, Anpassungen und Verän-
derungen durchzuführen.

Das war auch der Anspruch, als am 
Abend des 16. Novembers 2016 vier 
Bürgermeister zusammen an einem 
Tisch saßen und sich die Frage stell-
ten, ob es gelingen kann, durch eine 
Kooperation den wachsenden Anfor-
derungen, die den Gemeinden und 
der kommunalen Verwaltung gestellt 
werden, auch künftig zu entspre-
chen. Eines war dabei sehr schnell 
klar: Es muss gelingen die Arbeit in 
den Gemeindeämtern einer Verwal-
tungsgemeinschaft so zu gestalten, 
dass die Bürger*innen die Verände-
rung im Alltag kaum merken und un-
sere (kleinen) Gemeinden eigenstän-
dig bleiben können. Und das ganze 
möglichst einfach und unkompliziert 
– „Hui-um“ eben. Ein interessanter 
Diskussionsabend unter Nachbarbür-
germeistern. 
In den darauffolgenden Wochen und 
Monaten wurde in einer Reihe von 
Arbeitssitzungen ein Modell für die 
Zusammenarbeit mehrerer Gemein-
den erfunden und entwickelt. 
Dies zielt darauf ab, die Gemeinde-

verwaltungsarbeit, welche im Hinter-
grund passiert - wie etwa die Gebüh-
renberechnung, Baugenehmigungen 
oder die Buchhaltung - zusammenzu-
führen. Das Konzept bietet Lösungs-
möglichkeiten, z.B. im Bereich der 
Kinderbetreuung, die allein kaum 
schaffbar wären. Gemeinsam kann 
so die Lebensqualität in den Gemein-
den erhöht werden.

Natürlich finden wir auch jetzt immer 
noch kleinere und größere Themen-
bereiche, in denen die Zusammenar-
beit intensiviert werden kann. 

Für uns Bürgermeister hat sich durch 
die Zusammenarbeit ebenfalls ei-
niges geändert. Bei regelmäßigen 
Treffen tauschen wir uns zu vielen 
Themen aus und finden so auch wie-
derum neue Lösungsansätze. 
Diese Art der Zusammenarbeit findet 
Interesse in anderen Gemeinden, im-
mer wieder erhalten wir Anfragen zu 
unserem Modell. 
Wir danken allen Mitarbeiter*innen, 
die diese Idee mitgetragen haben, 
die Umsetzung tatkräftig unterstütz-
ten und so einen wesentlichen Bei-
trag zum Erfolg leisteten.

Wir hoffen, durch die laufende Eva-
luierung des eingeschlagenen Weges 
und des Feedbacks aus der Bevölke-
rung auch in der Zukunft in unseren 
Gemeinden ein zeitgemäßes Service 
und Unterstützung für das Miteinan-
der im Sinne unserer Bürger*innen 
aufrecht erhalten zu können. 

Im Dezember 2018 war es dann soweit. 
In den drei Gemeinderäten wurde die 
Gründung der Verwaltungskoopera-
tion „Hui-um“ beschlossen, im Jän-
ner 2019 ging diese in Betrieb. Nicht 
auf einen Schlag sondern Schritt für 
Schritt wurden einzelne Themen um-
gestellt, angepasst und zusammen-
geführt. 

Heute, nach fünf Jahren, ist ein gro-
ßer Teil geschafft. 

Ernst Mair
Bgm. Pollham

Raimund Floimayr
Bgm. St. Thomas
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5 Jahre
Wie alles begann ZEITLEISTE

Nov. 2016: Erste Besprechung 
der Bürgermeister der Gemein-
den Michaelnbach, Pollham, 
Pötting und St. Thomas
Mai 2017: Einbeziehung eines 
externen Beraters
Juni 2017: Grundsatzbeschluss 
zur Gründung einer Verwal-
tungsgemeinschaft
Jänner 2018: Vorstellung des 
Projektes beim Land Oö. 
Herbst 2018: Ausschreibung 
einer Leitung
Herbst 2018: Workshops mit 
allen Mitarbeiter*innen zur 
konkreten Ausarbeitung der 
Aufgabengebiete und Zustän-
digkeiten
Dez. 2018: Drei Gemeinden be-
schließen die Zusammenarbeit
1. Jänner 2019: Offizielle Er-
richtung der Verwaltungsge-
meinschaft Hui-um 

Um für zukünftige Entwicklungen 
und Aufgaben gut gerüstet zu sein, 
begannen die Bürgermeister der Ge-
meinden Michaelnbach, Pollham, 
Pötting und St. Thomas im November 
2016 Gespräche zu führen hinsicht-
lich einer Zusammenarbeit der vier 
Gemeinden im Bereich der Verwal-
tung und Gemeindeorganisation.
Der Erhalt der guten Lebensqualität 
und eine positive Weiterentwicklung 
der Gemeinden waren die zentralen 
Ansprüche. Ein modernes Gemein-
demanagement mit zeitgemäßen 
Methoden wie etwa Bürgerbeteili-
gung oder ganzheitlichen Entwick-
lungsprozessen soll ermöglichen, 
etwaige Veränderungen selbst zu ge-
stalten, anstatt gestaltet zu werden.

Geburtsstunde
Nach zahlreichen intensiven Be-
sprechungen, Workshops und Ge-
sprächen mit der Landesverwaltung 

wurde die Verwaltungsgemeinschaft 
Hui-um, bestehend aus den Gemein-
den Michaelnbach, Pollham und St. 
Thomas, am 1. Jänner 2019 offiziell 
ins Leben gerufen.

Zusammenkommen 
ist ein Beginn, 

Zusammenbleiben 
ein Fortschritt, 

Zusammenarbeiten 
ein Erfolg.

Henry Ford

Was bedeutet eigentlich „Hui-um“?
„Hui-um“ heißt, keine aufwändige 
und umständliche Gegenverrech-
nung zu betreiben, sondern die 
Aufwand-Nutzen-Relation und die 
gegenseitige Unterstützung stehen 
stets im Vordergrund. 

Die zentralen Eckpunkte der Kooperation lauten:

• Politische Eigenständigkeit
• Ein Verwaltungsteam betreut drei Gemeinden.
• Bürgerservicestellen in allen drei Gemeindeämtern zur Erhaltung bzw. Förderung der Beziehung zwischen 

Bürger*innen und der Verwaltung.
• Ein höherer Grad an Professionalität, Lösungskompetenz und Effizienz in der Aufgabenbewältigung durch 

Aufgabenschwerpunkte an den jeweiligen Standorten.
• Eine höhere Mitarbeiter*innenzufriedenheit durch Spezialisierung, Flexibilisierung und individuelle Weiter-

entwicklungsmöglichkeiten. 
• Eine gemeinsame Leitung als zentrale Stelle für die Koordination und Umsetzung der definierten Maßnah-

men. 
• Langfristige Einsparung von ca. 10 % an Personal- und Sachkosten in der Verwaltung.



„In der Verwaltungsgemeinschaft 
herrscht ein großes, wertschät-
zendes Miteinander. Regelmäßige 
gemeindeübergreifende Treffen 
fördern den guten Austausch und 
tragen dazu bei, dass man sich 
nicht alleingelassen fühlt. Die vor-
handenen Ressourcen und Stärken 
werden optimal genutzt, das wie-
derum führt zu einer allgemeinen 
Qualitätssteigerung.“
Magdalena Pöttinger, Leitung Kinder-
garten Pollham

„Ich bin mit meiner Familie im Ok-
tober 2023 in unser neues Haus in 
Pollham gezogen. Dass Pollham Teil 
einer Verwaltungsgemeinschaft ist, 
das habe ich recht schnell mitbe-
kommen. Als Häuslbauer hatten wir 
natürlich viel Kontakt mit dem Bau-
amt, welches in Michaelnbach an-
gesiedelt ist. Für unsere zahlreichen 
Fragen hatte man stets ein offenes 
Ohr, unsere Anliegen und Bedürf-
nisse wurden voll erfüllt. Ich kann 
der Verwaltungsgemeinschaft zur 
allgemein guten Qualität nur gratu-
lieren.“
Michael Zimmer, Bürger Pollham

„Schon mehrmals durften wir mit 
der Verwaltungsgemeinschaft Hui-
um bzw. der Gemeinde St. Thomas 
zusammenarbeiten, wie zum Bei-
spiel bei der Umsetzung unseres 
Eigenheimes sowie bei unserer 
standesamtlichen Hochzeit. Es hat 
immer alles gut funktioniert und 
alle waren sehr bemüht für einen 
reibungslosen Ablauf. Mittlerweile 
ist unsere kleine Tochter für den 
Kindergarten angemeldet. Toll fin-
den wir das große Kinderbetreu-
ungsangebot, obwohl wir in einer 
sehr kleinen Gemeinde wohnen.“
Viktoria Hofinger, Bürgerin St. Thomas

Ich finde, die Zusammenarbeit zwi-
schen den Hui-um-Gemeinden läuft 
reibungslos ab. Gerade im Zusammen-
hang mit der Krabbelstube in Pollham 
und der Verrechnung in St. Thomas 
bekommen wir wichtige Infos immer 
rechtzeitig vom Verwaltungsteam. 
Lisa Wagner, Bürgerin Michaelnbach 

„An der Hui-um-Kooperation ge-
fällt mir besonders das Zusam-
menhelfen unter den Bauhofmit-
arbeiter*innen aus Michaelnbach, 
Pollham und St. Thomas. Viele Ar-
beiten, z.B. Schneestangen setzen, 
div. Baustellenarbeiten, etc., müs-
sen nicht mehr allein gemeistert 
werden, sondern wir unterstützen 
uns gegenseitig."
Peter Achleitner, Bauhof St. Thomas

„Durch die Hui-um-Kooperation 
ist es mir möglich, mich auf einen 
Bereich zu konzentrieren, in mei-
nem Fall die Bauabteilung. Gezielte 
Weiterbildungen stärken auch die 
Kompetenz der Mitarbeiter*innen 
und „gefährliches Halbwissen“ wird 
vermieden. Vor allem durch den 
Wegfall der Buchhaltung (wird in 
Pollham abgewickelt) wurden Res-
sourcen für das Bauamt frei.“  
Hannes Mühlböck, Bauamt Michaeln-
bach

So erleben wir
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Aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

Aufgabenverteilung Hui-um (Hauptaufgaben)

Michaelnbach

Bauamt

Budget und 
Jahresabschluss

Öffentlichkeits-
arbeit

Pollham

Buchhaltung

Lohnverrechnung

Organisation und 
Management

St. Thomas

Kinderbetreuungs-
angelegenheiten

Quartalsvor-
schreibungen

Status Quo

Die Evaluierung nach fünf Jahren 
freiwilliger Zusammenarbeit über 
Gemeindegrenzen hinweg zeigt, dass 
in einer Gemeinschaft mehr möglich 
ist, man gemeinsam mehr schafft 
und viele Synergien genutzt werden 
können. 

Vorteile einer Verwaltungsgemeinschaft

Leistungsverbesserung
• Ausweitung des Leistungs- 

angebots
• Effizienter Einsatz der  

eigenen Ressourcen
• Know-how-Transfer
• Aufbau neuer Kompetenzen
• Einsatz von Fachspezia-

list*innen
• Qualitätsverbesserung/ 

-standardisierung

Kostenersparnis
• Höhere Kapazitätsauslastung
• Arbeitsteilung und Speziali-

sierung
• Gemeinsame Risiko- und 

Kostenteilung
• Verringerung der Transakti-

onskosten
• Nutzung von Größenvortei-

len
• Bündelung der Kompetezen

Qualitätssteigerung
• Verringerung des Konkur-

renzdenkens
• Stärkung der gesamten Region
• Nutzung von Synergien
• Mehr Flexibilität
• Konzentration auf Kernauf-

gaben
• Mitarbeiter*innenzufrieden-

heit
• Bündelung der Arbeiten
• Professionalisierung der  

Mitarbeiter*innen
• Bessere Koordination bei 

Ausfällen (Urlaub, Krankheit)

*Siehe dazu Weber, Thomas Maximilian/Wyrtzens, Hans Karl (2016): Interkommunale Zusammenarbeit als Zukunftsperspektive für ländliche Regi-
onen – Eine explorative Fallstudie in den Gemeinden des Lavantals, Universität für Bodenkultur, Masterarbeit, Wien; Lummerstorfer, Anton-Josef 
(2006): Interkommunale Zusammenarbeit – eine Organisationsalternative mit großen Potenzialen zur Effektivitäts- und Effizienzsteigerung, Linz

Einen großen Nutzen sowohl hin-
sichtlich der Arbeitsplatzzufrieden-
heit als auch des Leistungsangebots 
zeigt die Konzentration auf Kernauf-
gaben. Im Verwaltungsteam konn-
ten sich aufgrund der Aufgabenver-
teilung Spezialist*innen entwickeln. 

Mussten zuvor die Mitarbeiter*in-
nen als „Allrounder“ von allem ein 
bisschen können, ermöglichte die 
Umstrukturierung seit Gründung der 
Verwaltungsgemeinschaft Hui-um 
die Wissensvertiefung in einzelnen 
Sachgebieten und damit einherge-
hend eine Kompetenzsteigerung. 

„Mein Motto lautet ‚agieren statt 
bloß reagieren‘. Die Vwg. Hui-um hat 
Pionierarbeit geleistet, ich freue mich 
darauf, diese zu stärken und weiter 
auszubauen.“
Daniela Salhofer, Leiterin Verwaltungsge-
meinschaft Hui-um
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Aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

Am 9. Juni 2024 findet die siebte 
Direktwahl zum Europäischen Parla-
ment in Österreich statt. Österreich 
stellt nach einer Erhöhung der Man-
datszahl von 705 auf 720 zukünftig 
20 statt bisher 19 Abgeordnete.

Zur Europawahl berechtigt sind: 
•	 Personen mit österreichischer 

Staatsbürgerschaft und einem 
Hauptwohnsitz in Österreich

•	 Österreichische Staatsbürger*in-
nen ohne Wohnsitz in Österreich 
(Auslandsösterreicher*innen)

•	 andere Unionsbürger*innen, die 
ihren Hauptwohnsitz in Öster-
reich haben. 

Zudem müssen Wahlberechtigte spä-
testens am Wahltag das 16. Lebens-

Europawahl 2024

jahr vollenden und am Stichtag in die 
Wählerevidenz/Europa-Wählerevi-
denz einer österreichischen Gemein-
de eingetragen sein. 

Weitere Informationen finden Sie  
zeitgerecht auf den Gemeindehome-
pages.

Die nächste Möglichkeit zum Blut-
spenden besteht am

7. Mai 2024 
15.30 - 20.30 Uhr, VS Michaelnbach

Blutspende-App „Mein Blut“
Die App ermöglicht eine digitale und 
zeitgemäße Vorbereitung auf die 
Blutspende (digitales Ausfüllen des 
Fragebogens) sowie, nach Auswer-
tung der Laboruntersuchung, den 
direkten Zugriff auf die eigenen Tes-
tergebnisse.

Blutspenden 

Öffnungszeiten Gemeindeamt

Poolbefüllungen über 
die Ortswasserleitung

Mit der steigenden Anzahl privater 
Schwimmbäder sind die Befüllungen 
von Pools jeglicher Größe im Früh-
jahr eine zunehmende Herausforde-
rung für die Wasserversorgung! 

Um einer Überlastung unserer Was-
serversorgungsanlage aufgrund vie-
ler gleichzeitiger Befüllungen vor-
zubeugen und eine durchgehende 
Trinkwasserversorgung aller Haushal-
te sicherstellen zu können, ersuchen 
wir um rechtzeitige Bekanntgabe am 
Gemeindeamt, wann eine größere 
Wasserentnahme,  z.B. Befüllung ei-
nes (aufstellbaren) Pools, über die 
Ortswasserleitung  geplant ist. 

Frühjahrskehrung
Die Frühjahrskehrung wird zwischen 
1. und 5. April 2024 stattfinden. Um 
die Kehraktion möglichst effektiv zu 
gestalten, bitten wir Sie, folgende 
Punkte zu beachten: 

•	 Kehren Sie den Streusplitt von 
den Gehsteigen und Nebenflä-
chen vor der eigenen Liegen-
schaft. 

•	 Parken Sie möglichst auf privaten 
oder bereits gekehrten Flächen. 

•	 Beachten Sie unbedingt vorüber-
gehende Halte- und Parkverbote. 

•	 Entfernen Sie Streusplitt aus den 
Ecken und schlecht zugänglichen 
Stellen, sodass das Kehrergebnis 
verbessert werden kann. 

Sie erleichtern dadurch die Kehrar-
beiten wesentlich! 

Wir sind bemüht, das Ortsbild zu 
pflegen und bedanken uns für Ihre 
Hilfe und tatkräftige Unterstützung!

Die Gemeindeämter der Verwal-
tungsgemeinschaft Hui-um sind an 
den Zwickeltagen nach Christi Him-
melfahrt (10. Mai) und Fronleichnam 
(31. Mai) geschlossen. 
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Aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

Ehrenamt im Bezirksalten- und Pflegeheim Grieskirchen
„Viele kleine Leute, an vielen kleinen 
Orten, die viele kleine Dinge tun, kön-
nen das Gesicht der Welt verändern.“  
Afrikanisches Sprichwort

Dieses Sprichwort wird im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Grieskirchen 
großgeschrieben. 
Ehrenamtliche Tätigkeit ist eine Be-

reicherung für beide 
Seiten und bringt 
viele schöne Mo-
mente in den Heim- 
alltag.
Wenn du gerne ei-
nen Teil deiner wert-
vollen Zeit mit der 
Generation verbrin-
gen möchtest, die in 
der Vergangenheit 
viel für uns geleis-
tet hat  und jetzt auf 

unsere Unterstüt-
zung angewiesen 
ist, freuen wir uns, 
wenn du dich bei uns meldest.
Den Möglichkeiten sind (fast) kei-
ne Grenzen gesetzt: Rollstuhlaus-
flüge, Teilnahme an diversen 
Festen, Vorlesen, Musizieren, 
Singen, Reden und da sein ….  
sind nur ein paar Beispiele da-
für, wie Ehrenamt gelebt werden 
kann.
Genauere Informationen erhältst 
du unter 07248/ 62742 – 11 oder
sabine.burg@shvgr.at.
Werde ein Teil von uns, wir freu-
en uns auf dich! 

Bauhofmitarbeiter Herbert Entholzer pensioniert

Neuer Mitarbeiter

In der Verwaltungsgemeinschaft Hui-
um dürfen wir Markus Brunnmair 
begrüßen, als gelernter Mechaniker  
verstärkt er seit Jänner 2024 die Bau-
hofmannschaft in Michaelnbach. 
Zudem ist Markus auch im Feuer-
wehrkommando aktiv.

Lieber Markus, wir wünschen einen 
guten Start in dein neues Aufgaben-
gebiet und freuen uns, dass du ein 
Teil unseres Teams bist!

Gratulation
Wir gratulieren unserem Kollegen 
Thomas Doppelmayr und seiner Le-
bensgefährtin Karin Ebetshuber zur 
Geburt von Sohn Matteo.

Herbert Entholzer hat sich Anfang 
Dezember des letzten Jahres in die 
Pension verabschiedet. 

Genau 18 Jahre – von Dezember 
2005 bis November 2023 – war Her-
bert eine fachkundige Stütze im Bau-
hofteam. 
Als versierter Handwerker konnte 
er in vielen Bereichen sein Können 
einsetzen. Von der Maurerkelle über 
Elektroschaltgeräte bis zur Motor-
säge war ihm fast kein Werkzeug 
fremd, er leistete damit wertvolle 
Dienste für unsere Gemeinde. 

Herbert plante Straßentrassen eben-
so wie er spezielle Baumfällungen 
durchführte.
Seine Leidenschaft galt zudem der 
Erhaltung unserer Fahrzeuge (be-
sonders dem Unimog, den er  fast in 
seine Einzelteile zerlegt und saniert 
hat). 
Er steht uns dankenswerter Weise für 
Aushilfen, z.B. im Winterdienst oder 
bei technischen Fragen, noch tatkräf-
tig zur Seite. 

Wir wünschen Herbert alles Gute und 
viel Gesundheit für seine Zukunft!
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Aktuelles

Was tun, wenn der Müllbehälter defekt ist?
Seitens des BAV wurde folgende Re-
gelung für den Ersatz defekter Abfall-
sammelbehälter (Biotonne, Müllton-
ne) beschlossen: 

•	 Defekte Abfallbehälter zwischen 
0 bis 4 Jahre (Baujahr 2020 bis 
2024) werden durch den Trans-
porteur ersetzt. 

•	 Defekte Abfallbehälter zwischen 
5 bis 8 Jahre (Baujahr 2016 bis 
2019) werden zu 50 % durch den 
Transporteur und zu 50 % durch 
den/die Behältereigentümer*in 
ersetzt.

•	 Defekte Abfallbehälter älter als 
8 Jahre (ab Baujahr 2015) sind 
durch den/die Behältereigentü-
mer*in zu ersetzen. 

Das jeweilige Behälteralter ist auf der 
Deckelinnenseite ersichtlich.

Vorgehensweise Behältertausch:
Foto des Schadens an gemeinde@
pollham.ooe.gv.at, der Behälter wird 
dann von uns ausgetauscht. 

Ihr Partner 
durchs ganze Jahr
365 Tage im Jahr zur Stelle! 
Kompetent. Gründlich. Mit den richtigen 
Leuten und Maschinen für jede Aufgabe.

Grünraumpflege
Gartengestaltung
Baumpflege
Baumabtragung
Winterdienst

MR Grieskirchen
Industriestraße 35, 4710 Grieskirchen

05-9060-411
www.maschinenring.at

#glaubandich

Wir glauben an Ihre  
individuellen Wohnträume.

Träumen Sie von Ihren eigenen vier Wänden? 
Machen Sie diesen Traum jetzt wahr und schaffen 
Sie etwas das  bleibt. Wir begleiten Sie gerne bei 
allen Themen rund um Ihre Wunschimmobilie. 
Vereinbaren Sie gleich einen Beratungstermin in 
Ihrer Sparkasse OÖ-Filiale.

Walter Wurm

Individualbetreuer 
Filiale Grieskirchen 
Roßmarkt 35
T 02 0100 - 44130
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 Aktuelles / Seniorenbund

Landwirtschaftsfoliensammlung
Am 4. April 2024 wird von 13 bis 
14.30 Uhr am Betrieb von Alfons 
Humer  (Biogasanlage, Krumbach 5, 
4712 Michaelnbach) die Sammlung 
von gebrauchten landwirtschaftli-
chen Folien durchgeführt.
Trotz der nach wie vor angespannten
Situation beim Kunststoffrecycling 
wird auch bei der diesjährigen Früh-
jahrssammlung kein Entsorgungsbei-
trag bei der Abgabe von Silofolien 
eingehoben.

Säcke mit Netzen und Schnüren 
•	 Volle Säcke können kostenlos 

bei den Foliensammeltermi-
nen abgegeben werden.

•	 Anlieferung nur in Säcken mög-
lich - keine Big-Bags.

•	 Seit 2020 wird bei der Abgabe im 
ASZ ein Entsorgungsbeitrag von  
€ 2,50/Sack (100 Liter) verrech-
net.

•	 Leere Säcke für Netze und Schnü-
re sind im Altstoffsammelzent-
rum erhältlich.

Wir ersuchen, Silofolien wenn mög-
lich mit dem Kipper oder ei-
nem großem Anhänger anzu-
liefern, damit eine bequeme 
und rasche Entladung durch-
geführt werden kann.

Weitere Termine: 
2. April 2024 (13 bis 15 Uhr) 
ASZ Waizenkrichen
10. April 2024 (10 bis 11.30 Uhr) 
ASZ Grieskirchen

Seniorenbund
Weihnachtsfeier
Am 8. Dezember 2023 fand die Se-
niorenbundweihnachtsfeier im Gast-
haus „Wirt in Egg“ statt. Nach dem 
Festgottesdienst, bei dem der ver-
storbenen Mitglieder gedacht wur-
de, fanden sich die 70 Seniorenbund-
mitglieder im „Rossstall“ ein. Obfrau 
Elfi Dietensamer begrüßte alle Gäste. 
Die Familienmusik Eichelseder um-
rahmte die vorweihnachtliche Feier 
mit stimmungsvollen Melodien, Fritz 

Hinterberger und Resi Dopler trugen 
besinnliche Texte vor. Auch Bürger-
meister Ernst Mair und Vizebürger-
meisterin Regina Waselmayr sowie 
Margit Trattner von der Pfarre hiel-
ten kurze Ansprachen. Nach der Fei-
erstunde gab es ein köstliches Mit-
tagessen. Zum Kaffee wurden dann 
die Kekse der Seniorenbundfrauen 
verkostet. Es waren gemütliche und 
unterhaltsame Stunden für alle Teil-
nehmer*innen. 

Jännerstammtisch
Der erste Stammtisch fand am 
11. Jänner 2024 statt. Gemeinsam 
sahen wir uns die Dokumen-
tation „Die Aschach“ an. 
Ein spannender Film über die Men-
schen, Tiere, Landschaft und Ge-
heimnisse der Aschach. 

Filmvortrag 
„Pollhamer Frauengeschichten“
Am 26. Jänner 2024 besuchten 25 
Senior*innen auf Einladung der KFB  
die Filmvorführung „Pollhamer Frau-
engeschichten“ im Pfarrhof. Der Film 
wurde anlässlich des Frauenfestes 
von Pollhamer Frauen gedreht. 

Faschingsstammtisch
Am 1. Jänner 2024 fand im Turmkel-
ler der Faschingsstammtisch statt. 
Obfrau Elfi Dietensamer konnte 22 
Teilnehmer*innen dazu begrüßen, 
der Großteil der Senior*innen kam 
maskiert. Viele Stammgäste hatten 
leider einen grippalen Infekt erwischt 
und konnten nicht dabei sein. Roman 
Honetschläger und Fritz Hinterber-
ger unterhielten die Stammtischrun-
de mit lustigen „Gschichtln“. 
Der elfjährige David Edlbauer, Sohn 
der Familie Edlbauer (Turmkel-
ler), gab mit der Harmonika einige 
schwungvolle „Stückerl“ zum Besten. 
Wir haben uns köstlich unterhalten 
und den Nachmittag genossen. 

 Fotos: © Seniorenbund
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Wir gratulieren sehr herzlich

Wir gedenken unserer Verstorbenen
FISCHER MARIA,

verstorben am 
2. Dezember 2023

FERIHUEMER BRIGITTE,
verstorben am 
12. Jänner 2024

Wir gratulieren sehr herzlich ...

Zum Geburtstag ... 

... im Jänner
Aschauer Paula (91), Hainbuch
Schlosser Johann (84), Forsthof
Roither Theresia (84), Egg

... im Februar
Hinterberger Friedrich (84), Aigen

... im März
Grabmer Friedrich (87), Pollham

... im April
Zinkl Gertraud (84), Forsthof
Hofinger Maria (91), Egg
Eckerstorfer Maria (84), Aigen
Mair Maria (91), Pollham
Mittermair Aloisia (88), Egg

Dieplinger Josefina, 
am 24. November 2023
Eltern: Dieplinger Sandra und Lintner 
Georg

Haslehner Nathan Martin, 
am 27. November 2023
Eltern: Haslehner Stephanie und 
Martin

Gehmaier Valentina, 
am 19. Jänner 2024
Eltern: Gehmaier Magdalena und 
Hofinger Martin

Zur Geburt ... 

 
w w w . m u e l l e r – u m w e l t t e c h n i k . a t  

Projektierung. 

Planung. Abwicklung. 

Ingenieurbüro Müller Umwelttechnik  

A-4675 Weibern, Hauptstraße 34  I  T:i+43 (0)7732/2091-0   
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Aus Kindergarten und Krabbelstube

Neues aus dem Kindergarten- und Krabbelstubenalltag

„Auffe aufn Berg und oba mit 
de Ski“
Anfang des Jahres war es für zahlrei-
che motivierte Kindergartenkinder 
so weit: Es ging ausgerüstet mit Ski, 
Helm, Skischuhen, etc. eine Woche 
lang zur Skischule Kirchschlag, um 
auf den „Brettln“ erste Skischwünge 
zu üben. 

In nur wenigen Tagen wurden aus 
den vielen Skianfänger*innen siche-
re Skifahrer*innen, die sichtlich Freu-
de am Herumflitzen auf der Piste hat-
ten. Zum Abschluss gab es natürlich 
auch ein Skirennen und eine Medail-
le für alle fleißigen Skifahrer*innen. 
Die Krabbelstubenkinder holten sich 
den Schnee stattdessen „in den Grup-
penraum“. In einer Holzkiste stellte 
die Pädagogin den kleinen Zwergen 
weißen Playmais als „Schnee“ zur 
Verfügung, in dem dann herumge-
tollt werden konnte.

Die Kinder und das Personal 
bedanken sich
Wie bereits bekannt ist, dürfen wir 
uns im Kindergarten seit Septem-
ber 2023 über einen neu renovier-
ten Gruppenraum im früheren Pro-
benraum des Musikvereins freuen. 
Der Pollhamer Baumeister Robert 
Aichinger war an der Renovierung/
Ausstattung und der rechtzeitigen 

Fertigstellung der Räumlichkeiten 
maßgeblich beteiligt. Wir wollen uns 
hiermit nochmals ganz herzlich für 
all die Bemühungen bedanken! Als 
kleine Überraschung brachte Robert 
den Kindern kurz vor dem Faschings-
dienstag sogar noch Krapfen mit. 

Die Bilder sprechen für sich – die Kin-
der haben sich sehr darüber gefreut 
und ließen sich die Krapfen genüss-
lich schmecken!

Faschingsparty
„Wir feiern heute Fasching und alle 
sind dabei“ tönte es am Faschings-
dienstag voller Begeisterung aus al-
len Kindermündern. 

Mit bunten Kostümen, viel Spiel 
und Spaß erlebten die Kids einen 
stimmungsvollen Vormittag, der ih-
nen bestimmt noch einige Zeit in 
Erinnerung bleibt! Vielen Dank an 
den Bürgermeister, der den Kindern 
an diesem Tag eine Faschingsjause 

sponserte!

Mittags-
verpflegung
Aktuell bieten wir an 
zwei Tagen nachmit-
tags eine Betreuung 
an. Sowohl mitt-
wochs als auch don-
nerstags sind zurzeit 

fünf Kinder in unserer Nachmittags-
gruppe angemeldet, bei welcher na-
türlich auch ein leckeres Mittagessen 
nicht fehlen darf. 

Wir danken der Küche des Alten-
heims Waizenkirchen sehr herzlich 
für die Bereitschaft, auch für unsere 
fünf Kinder eine geschmacksvolle, 
gesunde Verpflegung zuzubereiten!

Das Team des 
Kindergartens 

und der Krabbel-
stube 

wünscht allen 
eine schöne 
Frühlings- 

und Osterzeit!

 Fotos: © Kindergarten/ Krabbelstube
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Aus der Volksschule

Neuigkeiten aus der Schule

Vorweihnachtszeit

Der Nikolaus besuchte uns natürlich auch in der Schule.

Die Vorweihnachtszeit ist eine besondere Zeit. Die Schüler*innen 
sind stolz auf ihr selbst gebautes, leuchtendes Weihnachtsbild.

Adventkalender
Am 13. Dezember 2024 durften wir die Fensteröffnung des 
Grieskirchner Rathausadventkalenders zur heiligen Santa 
Lucia musikalisch umrahmen. Die Schulanfänger*innen 
unterstützen uns gesanglich und übernahmen die Gestal-
tung des Fensters.

Weihnachtliche Musikstunde
Gerade in der Weihnachtszeit hat das Musizieren einen 
besonderen Stellenwert. Freude und Begeisterung am 
Singen und Musizieren zu vermitteln, das ist an unse-
rer Schule ein wichtiger Bestandteil. So ist es besonders 
erfreulich, dass so viele Kinder ein Instrument spielen. 
Eine Kostprobe davon erhielten wir in unserer weih-
nachtlichen Musikstunde, dabei wurden wir von Joseph 
Wimmer und Elisabeth Eichelseder unterstützt. Sie 
stellten uns Instrumente vor, die nicht so alltäglich sind, 
wie beispielsweise Harfe, Hackbrett, Ukulele, Okarina, 
steirische Wurzel usw. Das war eine sehr spannende 
weihnachtliche Musikstunde! Zu guter Letzt sangen wir 
noch das Lied „Stille Nacht, heilige Nacht“, daraufhin 
konnte das Christkind kommen.

Weihnachtsmarkt
Mit schwungvollen Liedern stimmten die Schüler*in-
nen der Volksschule die Besucher*innen des Pollhamer 
Weihnachtsmarktes auf die Weihnachtszeit ein.
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Aus der Volksschule

Hirtenspiel
Beim alljährlichen Weihnachtskonzert führten die Schü-
ler*innen der dritten und vierten Schulstufe in Zusammen-
arbeit mit dem Kirchenchor, den POKIS und dem Bläseren-
semble das Hirtenspiel auf.

Recycling im Werkunterricht
Im Werkunterricht erhielten die Schüler*innen der dritten 
und vierten Klasse eine theoretische Einführung zum The-
ma Recycling. Mit großer Begeisterung begannen wir nach 
der Theoriephase mit dem praktischen Teil. Die Kinder 
lernten, was aus PET-Flaschen hergestellt werden kann, 
wie sie recycelt werden und gestalteten dann ihr eigenes 
Spiel. Unser Fangspiel „Der Haifisch“ wurde sofort nach 
seiner Fertigstellung in der Schule ausprobiert.

Zumba
Die Zumba Kids-Trainerin Ines Zacherl war wieder bei uns 
in der Volksschule zu Gast. Es wurde zu lateinamerikani-
scher Musik und aktuellen Radiohits getanzt und gespielt. 
Die Kinder verbrachten jeweils eine Stunde mit ihr, in de-
nen sie ihnen ihr aktuelles Programm vorstellte.
Der Einstieg in den Kurs ist jederzeit möglich, Anmeldung 
unter ines@love-your-body.at.

Orchesterwerkstatt
Die Totenkopfbande raubt im Hafen eine Schatzkarte. 
Verfolgt von den Besitzern, bedroht von Sturm und Flau-
te, landen sie auf der Schatzinsel. Doch dort wartet eine 
böse Überraschung auf sie. Können sie den Schatz trotz-
dem heben? Mit Musik von Antonin Dvořák, Johannes 
Brahms, Henry Purcell, u.a.
Woraus besteht ein Orchester?
Wie klingen die einzelnen Instrumente?
Was ist ein Kammerton a?
Was ist eine Partitur?
Antworten auf all diese Fragen haben wir in der Vorbe-
reitungszeit gefunden. In Form einer Orchesterwerkstatt 
durften sich die Kinder in Zusammenarbeit mit dem 
Brucknerorchester auf die Schatzsuche begeben. Im An-
schluss an die Aufführung erhielten wir sogar noch eine 
Führung hinter die Kulissen.

Fasching
Die Schüler*innen verbrachten einen lustigen und 
kurzweiligen Faschingsdienstag. Das Programm beinhal-
tete die Lesung „Karneval im Zoo“, eine Modenschau, 
eine Polonaise und eine Disco.

 Fotos: © VS Pollham
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Aktuelles / Projekt Pollham

Erste Hilfe kann Leben 
retten

In 99 Prozent der Fälle passiert 
nichts. Im Ausnahmefall jedoch be-
reit zu sein und Menschen helfen 
zu können, kann Leben retten. Ein 
Erste-Hilfe-Kurs nimmt die Angst, 
gibt Sicherheit und lohnt sich zu 100 
Prozent. Darauf macht das Oö. Rote 
Kreuz aufmerksam.

Jeder Mensch kann in die Situation 
kommen, erste Hilfe leisten zu müs-
sen. Vielen Menschen fehlt aber oft 
der Mut, im Ernstfall rasch und rich-
tig anzupacken. 

Jeder Mensch ist verpflichtet, erste 
Hilfe zu leisten.
Noch immer sterben Menschen, weil 
Hilfe oft zu spät kommt. Erste Hilfe zu 
leisten muss selbstverständlich wer-
den.

Termine
16 Std. Grundkurse:
8., 9., 15. + 16. April, 18 – 22 Uhr, FF-
Haus St. Thomas
18. + 19. April, 8 – 17 Uhr, 
RK-Haus  Peuerbach
11. + 12. Juni, 8 – 17 Uhr, 
RK-Haus Grieskirchen

Infos und Anmeldung zu allen Kursen 
auf www.erstehilfe.at

Fotoausstellung
Vergangenen November gestaltete 
der Arbeitskreis Fotografie eine Fo-
toausstellung über Island. Im Ober-
geschoß des Pfarrhofes wurden zehn 
Tage lang 70 Bilder, die Johann Dop-
pelbauer von seiner dreiwöchigen 

Islandreise mit-
gebracht hatte, 
ausgestellt. Sowohl bei der musika-
lisch umrahmten Ausstellungseröff-
nung als auch an den weiteren Öff-
nungstagen war das Interesse groß.
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Aus den Vereinen

Vollversammlung

Am 27. Jänner 2024 fand unsere 130. 
Vollversammlung im pollhamerhof 
statt. Neben unseren Ehrendienst-
gradträger*innen wohnten auch 
BFK Herbert Ablinger und AFK-Stv. 
Andreas Auinger unserer Vollver-
sammlung bei. 
Wir blickten auf ein sehr spannen-
des Feuerwehrjahr 2023 zurück. In 
diesem wurden drei Großprojekte 
vorangetrieben, nämlich der neue 
Atemschutz, der demnächst gelie-
fert wird, das Projekt „Blackout“ mit 
technischer Konzeptionierung für 
unser Haus und intensiver Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde, und 
natürlich das Projekt „TLF-B“. Dieses 
Tanklöschfahrzeug wurde im Juni 
2023 bereits bestellt, die Ausrüs-
tungsbeschaffung dafür ist in vollem 
Gange.
Auch auf die Jugend und Bewerbs-
gruppe wurde mit Stolz zurückge-

blickt. Zwei 
neue Mitglie-
der konnten 
jeweils in der 
Jugend und 
im Aktivstand 
a n g e l o b t 
werden. 
Im Jahr 2023 
rückte unse-

re Feuerwehr zu 33 Einsätzen aus. 
Generell wurden in den diversen Tä-
tigkeitsbereichen weitaus mehr als 
10.000 ehrenamtliche Stunden in-
vestiert!
Ein großer Dank gilt allen Kame-
rad*innen unserer Feuerwehr, die 
so viel Engagement zeigen und auch 
der Gemeinde Pollham für die rei-
bungslose Zusammenarbeit.
Für einen Überraschungsmoment auf 
der Vollversammlung sorgte E-HBI 
Franz Mair sen., er spendete der Ju-
gend und den Aktiven tolle Hauben, 
welche bei Übungen und Einsätzen 
wertvolle Dienste leisten werden. 
Danke Franz!
Auch das Team vom pollhamerhof 
rund um Lisa und Stefan möchten 
wir hervorheben. Das Knödelbuffet 
war einmalig und zudem gingen die 
Getränke der Jugend dieses Mal aufs 
Haus. Herzlichen Dank!

Jugend
Am 17. Februar 2024 fand heuer be-
reits wieder die Erprobung für den 
Wissenstest in Waizenkirchen statt. 
Dabei zeigten die Kinder und Ju-
gendlichen aus dem Kommando ihr 
Wissen und Können. Bei dem einen 
oder anderen Themengebiet konnte 
aufgezeigt werden, wo noch nachge-
schärft werden muss. Unsere Jugend 
war dank unseres Betreuerteams je-
denfalls schon gut auf den Wissens-
test vorbereitet.

Feuerwehrstorch gelandet
Am 19. Jänner 2024 ist bei unserem 
Kommandanten und seiner Magda-
lena der Feuerwehrstorch gelandet 
und hat die bezaubernde Valenti-
na gebracht. Eine große Abordnung 
samt Windel-TLF besuchte die ge-
mütliche Papafeier am 21. Jänner. 
Wir gratulieren den stolzen Eltern 
nochmals sehr herzlich! 

Einsätze und Übungen
Im Jänner erhielten wir im Schu-
lungsraum zunächst einen theoreti-
schen Input zu Schlauchtragekörben 

und neuen C-42 Schläuchen, welche 
vor allem im TLF Anwendung finden 
werden. Das richtige und zügige Ver-
legen im Stiegenhaus wurde im An-
schluss noch praktisch geübt. 
Im Februar standen die „Kleinlösch-
geräte“ im Fokus unserer Übung. 
Der praktische Umgang mit Feuerlö-
schern (Pulver und Schaum) sowie 
Löschdecken und unserem Schnelllö-
schfass wurden geschult. 
Hinsichtlich der Einsätze war es im 
Jänner etwas ruhiger. Unsere Kame-
rad*innen unterstützen beim Ent-
fernen von Insekten und es wurden 
auch Pumparbeiten durchgeführt. en
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 Fotos: © FF Pollham

Abschließend wollen wir uns auch 
bei allen Pollhamer*innen für die fi-
nanzielle Unterstützung im Rahmen 
der diesjährigen Haussammlungen 
bedanken. Der Erlös dieser Aktion 
wird, wie jedes Jahr, den diversen Tä-
tigkeitsbereichen unserer Feuerwehr 
sowie der Anschaffung von Ausrüs-
tungsgegenständen und Gerätschaf-
ten zugutekommen. 
Vielen herzlichen Dank für eure 
großzügige Unterstützung!
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Aus den Vereinen

Ausflug der Ortsbauernschaft
Am 31. Jänner 2024 fand ein Ausflug 
der Ortsbauernschaften Pollham und 
Schlüßlberg statt. Der erste Halt war 
die Besichtigung der Firma LASCO 
in Pöndorf. LASCO ist ein Familien-
betrieb und produziert Heukräne, 
Heutrocknungen, Anbaugeräte in der 
Forst- und Bautechnik und mobile 
Heizanlagen. 
Anschließend wurde die KTM Moto-
hall im nahegelegenen Mattighofen 
besucht, in welcher die Geschichte 
des Unternehmens, die Entwicklung 
sowie sämtliche Modelle von 1953 

Imkern im Frühling

Das Futterangebot, im Fachjargon 
die "Tracht" genannt, das den Bienen 
während der Saison zur Verfügung 
steht, ist ein wichtiges Thema: Im-
ker beobachten genau, wann welche 
Pflanzen blühen und freuen sich über 
die diversen Nahrungsquellen: von 
den blühenden Haselnusssträuchern 
im Februar über Schneeglöckchen 
und Krokusse. Besonders wertvoll ist 
die erste "Hauptmahlzeit" nach dem 
Winter: 

die Salweide mit ihren gelben Kätz-
chen. Weiter geht es mit den blühen-
den Obstbäumen im April und Mai. 
Auch in kleinen Gärten kann man 
Bienen sehr gut unterstützen z.B. mit 
Kräutern – auch auf Balkon oder Ter-
rasse. Bestnoten erhalten Pflanzen 
wie Erdbeeren, Lavendel, Ribisel-, 
Brombeer- und Himbeersträucher.

Ein Naturschau-
spiel: Der Bie-
nenschwarm
Ab April geraten 
die Bienen in 
Schwarmstimmung und nicht immer 
gelingt es dem Imker, einen Bienen-
schwarm zu verhindern. Falls Sie ei-
nen Bienenschwarm entdecken, wen-
den Sie sich bitte an einen Imker bzw. 
an den Vorstand des Imkervereins. Er 
wird versuchen, den Schwarm ein-
zufangen und ihm anschließend ein 
neues Zuhause einrichten.

Kontakt: 
Martin Luger, Vereinsobmann, 
0650/30 11 199

Interesse geweckt?
Imker oder Interessierte, sind beim 
Stammtisch sehr herzlich willkom-
men! Jeden ersten Donnerstag im 
Monat, ab 19:30 Uhr im Gasthaus 
Greifender/Hütt, Tolleterau.

bis heute kennengelernt werden 
konnten. Gemütlich abgeschlossen 

wurde der gut besuchte Ausflug beim 
Danzer Wirt in Aspach.

Tel.  0 72 48 / 68 5 97
office@architekt-krebs.at

Zauneggerstraße   7A  4710 Grieskirchen

www.architekt - krebs.at

Behördlich autorisierter Ziviltechniker      -    Allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger

ARCHITEKT  DI KREBS ZT GmbH

Telefax     68 5 97-33
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Update Sportunion Pollham

Skitag
Das neue Jahr startete sportlich mit 
dem Sportunion Skitag nach Haus 
im Ennstal. Bei strahlendem Sonnen-
schein und herrlichen Pistenverhält-
nissen kamen die Skifahrer*innen 
auf ihre Kosten. Wir hoffen auch im 
nächsten Jahr auf diese großartige 
Beteiligung. Nur wenn sich bei den 
Angeboten und Aktivitäten genügend 
Teilnehmer*innen (manchmal auch 
Freiwillige) melden, kann gewährleis-
tet werden, dass solche Events auch 
zukünftig stattfinden können.

Fasching
Der Kinderfasching, eine Kooperati-
on aus Projekt Pollham, Frauenwerk-
statt und Sportunion – die heuer die 
Krapfen spendete –, war mit weit 
über 40 Kindern wieder ein voller Er-
folg. 
Bei cooler Musik und abwechslungs-
reichen Spielen konnten sich die 
Spidermans, Harry Potters, Elsas, 
Indianer*innen, Einhörner und Co. 
austoben. 
Wie schon in den Jahren zuvor form-

Turnprogramm
Das Programm im Turnsaal neigt sich 
dem Ende entgegen. Wir hoffen, alle 
Teilnehmer*innen konnten sich über 
die Wintermonate gut fit halten und 
sind zu Beginn der nächsten Saison 
wieder dabei!
Ein herzliches Dankeschön an die 
Trainer*innen Doris Mörtenhuber, 

te und sponserte Ivonne Thielicke 
heuer wieder lustige Luftballontiere. 

Ein herzlicher Dank an die Organisa-
tor*innen und Helfer*innen!

Isabella Rader, Isabell Aichinger, Tan-
ja und Florian Moser, Claudia Hue-
mer, Ivonne Thielicke, Dieter Huemer 
und Rudi Sachsenhofer für ihr En-
gagement!
Bei Interesse, Kurse oder Ausbildun-
gen über die Sportunion Pollham 
zu absolvieren, bitte gern Kontakt 

Vorschau Frühling 2024

Wir hoffen bei beiden Veranstaltun-
gen auf schönes Wetter und rege 
Teilnahme!

Asphaltturnier mit Grillerei
4. Mai 2024 ab 10 Uhr 
Startgebühr € 15,00 pro Viererteam
Anmeldung: bei Ivonne Thielicke , 
0664/73480697

Sonnenwendfeuer am 
Leitnerberg 
16. Juni 2024 (Ersatztermin 22. Juni) 
ab 19.30Uhr

aufnehmen. Neu ist ab sofort unser 
Vereinsshop, bei dem viele Marken-
sportartikel für unsere Mitglieder zu 
besonderen Konditionen bezogen 
werden können. 
Weitere Informationen sind auf der 
Homepage www.pollham.sportuni-
on.at zu finden.

Ein frohes Oster-
fest wünscht die 

Sportunion 
Pollham!
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Aus den Vereinen

Der Clown Fridolin

Hallihallo!
Ich bin Häschen Polli. Mein Freund 
Fridolin hat mir und vielen Kindern 
aus dem Kindergarten und der Volks-
schule am 12. Jänner 2024 die Welt 
der Musik gezeigt. Fridolin ist ein 
Clown und spielt seit einem Jahr im 
Jugendorchester GRIPO die Trompe-
te. In Form einer Geschichte erzähl-
ten er und seine Musikkolleg*innen 
von allen Instrumenten, die in einem 
Orchester spielen. Anschließend wur-
den auch noch Musikstücke vorge-
führt. Die Kinder und ich durften zum 
Schluss noch alle Instrumente aus-
probieren. 

Mir hat die Klarinette am besten ge-
fallen und ich darf bald dieses Instru-
ment lernen. 

Liebe Kinder, hat euch auch ein Ins-
trument besonders gut gefallen? Bei 
Fragen zu einem Instrument oder ei-
ner Musikschulanmeldung könnt ihr 
euch gerne beim Jugendteam des 
Musikvereins Pollham melden!
Kontakt:
Stefanie Haslehner (0664/5370246), 
Anna Blätterbinder (0677/63208583), 
Lorenz Rieder (0664/4628179)
Weitere Informationen findet ihr auf 
der Homepage im Bereich „Jugend“.

Erste Musikprobe

Der 26. Jänner 2024 war für sechs 
junge Pollhamer Musiker*innen ein 
ganz besonderer Tag:  Julia Strasser, 
Madeleine Rader, Lisa und Niklas 
Danreiter, Ward Alshofi und Laurenz 
Waselmayr waren zum ersten Mal 
bei der Musikprobe dabei. Nachdem 
die sechs schon einige Jahre beim Ju-
gendorchester GRIPO mitspielen, un-
terstützen sie nun auch die „älteren“ 
Musiker*innen. Ihr erster großer 
Auftritt wird das Open-Air-Konzert 
am Vatertag sein. 
Wir freuen uns, euch im Musikverein 
aufnehmen zu dürfen und mit euch 
viele lustige Stunden zu verbringen. 
Viel Spaß!

Landlball

Unser Landlball war ein voller Erfolg, 
rund 250 begeisterte Besucher*in-
nen erschienen in Dirndln und Leder-
hosen. Die Atmosphäre wurde von 
der Musik der Brassanten geprägt, 
die mit ihren mitreißenden Stücken 
die Tanzfläche belebten. Die Weinbar 
war ein beliebter Treffpunkt, wo die 
Gäste in gemütlicher Runde verweil-
ten und die vielfältige Weinauswahl 
genossen. Die Cocktailbar sorgte für 
erfrischende Getränke, welche die 
Stimmung weiter anheizten. Im Dis-
cozelt konnten die feierfreudigen 
Gäste bis in die frühen Morgenstun-
den das Tanzbein schwingen und die 
Nacht zum Tag machen. Die vielsei-

tige musikalische Untermalung trug 
dazu bei, dass für jeden Geschmack 
etwas geboten wurde. Die Mitter-
nachtseinlage bildete das Highlight 
des Abends und begeisterte die An-
wesenden mit einer beeindrucken-
den Show mit Papiertonnen. Die 
gelungene Kombination aus guter 
Musik, traditioneller Tracht, ver-
schiedenen Bars und einem mitrei-
ßenden Discoambiente machte den 
Landlball zu einem unvergesslichen 
Erlebnis für alle Besucher*innen. Die 
positive Stimmung und das fröhliche 
Miteinander werden sicherlich noch 
lange in Erinnerung bleiben.
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Aus den Vereinen

Leistungsabzeichen

Bei der Verleihung der im Jahr 2023 
abgelegten Leistungsabzeichen in 
der Manglburg Grieskirchen standen 
am 28. Jänner 2024 die Jungmusi-
ker*innen im Mittelpunkt. Wir sind 
sehr stolz, dass wir vier Musiker*in-
nen des Musikvereins zum Leistungs-
abzeichen gratulieren durften. 

Das Leistungsabzeichen in Bronze 
legten Lisa Danreiter am Saxophon, 
Melanie Dobetsberger auf der Klari-
nette und Julian Kreuzhuber auf der 
Tuba ab. Das goldene Leistungsabzei-
chen legte Lorenz Rieder am Schlag-
werk ab. Wir gratulieren allen sehr 
herzlich zu diesem Erfolg!

Skitag

Am 27. Jänner 2024 erlebten wir ge-
meinsam mit der EMK Grieskirchen 
einen herrlichen Skitag in Haus im 
Ennstal. 30 Musiker*innen aus den 
beiden Vereinen nahmen daran teil. 
Das perfekte Wetter und die gute Ge-
sellschaft machten den Tag zu einem 
unvergesslichen Erlebnis, wir genos-
sen die Pisten und die gemeinsame 
Zeit in der traumhaften Winterland-
schaft.

Vorankündigung 1. Mai

Alle Jahre dürfen wir am 1. Mai bei 
der Pollhamer Bevölkerung vor-
beischauen und ein Ständchen spie-
len. Wir lassen den Ort Pollham (wie 
in den letzten Jahren geteilt; alle Be-
wohner*innen, die besucht werden, 
erhalten eine Einladung) am 30. April 
bzw. die Ortschaften Egg und Aigen 
am 1. Mai erklingen.
Wir freuen uns schon, mit euch ge-
meinsam den Monat Mai mit Mär-
schen und Polkas zu begrüßen!

Reihe vorne v.l. Martin Köllerer, Alois Köllerer, Lisa Danreiter, Melanie Dobetsberger, Lo-
renz Rieder, Stefanie Haslehner

Reihe hinten v.l.  Andrea Märzendorfer (Obfrau Blasmusikverband Grieskirchen), 
Sabine Binder (2. Präsidentin Oö. Landtag), Peter Oberlehner (Bürgermeistersprecher), 
Christoph Schweitzer (Bezirkshauptmann), Florian Möseneder (Bezirkskapellmeister)  Fotos: © Musikverein Pollham



13 Uhr Parallelstart der besten Jugendgruppen
15 Uhr Parallelstart der besten Aktivgruppen
18 Uhr Siegerehrung mit Ausmarsch
 Anschließend Dämmerschoppen im Dorfstadl

Samstag, 22. Juni 2024

3. BEZIRKSLIGA-BEWERB
ab 10 Uhr am Sportplatz Pollham

Sonntag, 23. Juni 2024

130 JAHRE JUBILÄUMS-FRÜHSCHOPPEN
ab 10:30 Uhr im Dorfstadl*

Mit dem Musikverein Pollham

POLLHAM

FREIWILLIGE 
FEUERWEHR

SOMMER
EVENT

An beiden Tagen bieten wir GANZTÄGIG warme 

Speisen und kühle Getränke im Dorfstadl an.

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

*Mit
Hüpfburgund Kinder-programm!


